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2011 - 2026

Neuropsychologie-Basel

• Leitlinien Gutachten der SVNP - 12.02.2011

• Bundesratsbeschluss; neuropsychologische Diagnostik in die 

Krankenversicherungsverordnung (KVV/KLV) – 09.12.2016

• Genehmigung durch den Bundesrat eines nationalen Tax-

punktwert für diagnostische neuropsychologische Leistungen 

– 04.05.2022

• Ab 1. Januar 2027 ist die ambulante neuropsychologische 

Therapie als Leistung im Rahmen des Krankenversicherungs-

gesetzes (KVG / OKP) anerkannt

• Postgraduale Weiterbildung in Neuropsychologie – Eidge-

nössisch anerkannter Neuropsychologe (EAN) – Oktober 

2020

• Der Verband der Neuropsychologen entwickelt sich – Stand 

03/2026 – 757 Mitglieder – 451 FachneuropsychologInnen
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Neuropsychologische Diagnostik

Neuropsychologie-Basel

Am 09.12.2016 beschloss der Schweizerischer Bundesrat die 

Änderung der Krankenpflege-Leistungsverordnung (KLV) zur 

Aufnahme der neuropsychologischen Diagnostik als Pflicht-

leistung der obligatorischen Krankenpflegeversicherung 

(OKP).

• Aufnahme der neuropsychologischen Diagnostik in die KLV 

(Art. 11b KLV) – Inkrafttreten am 01. Juli 2017

• Vergütung durch die Grundversicherung bei:

− ärztlicher Anordnung

− Durchführung durch anerkannte Neuropsychologinnen 

und Neuropsychologen
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EAN

Neuropsychologie-Basel

• Die postgraduale Weiterbildung in Neuropsychologie ist ei-

ne fünfjährige berufsbegleitende Weiterbildung, die zur 

selbstständigen neuropsychologischen Arbeit in Kliniken 

und Praxen befähigt und mit dem eidgenössisch aner-

kannten Neuropsychologietitel (EAN) und dem universi-

tären Titel „Master of Advanced Studies in Neuropsy-

chology (MAS)“ abschliesst.

• Erfüllt sind die vorgegebenen Qualitätsstandards des Bun-

desamts für Gesundheit (BAG)

• Erfüllt ist der Art. 5  des PsyG – Anerkennung ausländi-

scher Diplome und Weiterbildungstitel
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EAN

Neuropsychologie-Basel

• Objektive Beschreibung des kognitiven und psychischen 

Zustandes

• Diagnostik neuropsychologischer Störungen

• Neuropsychologisch orientierte Beratung

• Neuropsychologische Therapie/Rehabilitation

• Neuropsychologische Forschung

Der Neuropsychologe erlangt die Fähigkeit zur Erarbeitung ei-

ner guten Beziehung zum Patienten und ermöglicht selbstver-

antwortlich, Diagnosen und therapeutische Indikationen zu 

stellen sowie Beratungen und einschlägige Behandlungen 

durchzuführen.
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EAN

Neuropsychologie-Basel

• Theorie (2 Jahre Ausbildungsdauer)

− Theorie Wissen und Können; Selbststudium; 

Zwischenprüfung

− Gesamt Theorie – 1020 Stunden / 34 ECTS

• Praxis (3 Jahre Ausbildungsdauer)

− Interne und externe Supervision; 10 dokumentierte 

Fallbeschreibungen; Selbststudium; Masterarbeit; 

Schlussprüfung

− Gesamt Praxis – 900 Stunden / 30 ECTS

• Eigene klinisch-neuropsychologische Tätigkeit mit 

Falldarstellungen – 3600 Stunden / 120 ECTS

• Gesamt Theorie und Praxis – 6540 Stunden / 184 ECTS
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EAN

Neuropsychologie-Basel

1. Neuropsychologische Syndrome und ihre Ätiologien

• ADHS im Kindes-, Jugend- und Erwachsenenalter

• Lese-, Schreib- und Rechenstörungen

• Strukturelle und funktionelle Neuroanatomie

• Biochemische und neurophysiologische Grundlagen der 

Hirnfunktion

• Ontogenese und Phylogenese des zentralen 

Nervensystems

• Entwicklung kognitiver Funktionen

• Funktionelle Plastizität des zentralen Nervensystems

• Einführung in die kognitiven Neurowissenschaften
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EAN

Neuropsychologie-Basel

2. Klinisch-neuropsychologische Diagnostik

• Gesprächsführung, Beziehungsgestaltung, Exploration und 

anamnestisches Interview

• Auswahl, Anwendung, Auswertung und Interpretation ver-

schiedener diagnostischer Verfahren

• Beschwerdevalidierung; Neuropsychologie in der Verkehrs-

psychologie

• Elektrophysiologische und bildgebende Verfahren Biomar-

ker in der Neuropsychologie

• Neuropsychologische Berichte und Gutachten
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EAN

Neuropsychologie-Basel

3. Klin.- neuropsych. Therapie und Rehabilitation

• Problem- und Verhaltensanalyse

• Zieldefinition und Behandlungsplanung

• Neuropsychologische Behandlungsstrategien und Behand-

lungstechniken, Hirnstimulation in der Neuropsychologie, 

Neurofeedback in der Neuropsychologie

• Einführung in die Psychopharmakologie

• Umgang mit Störungen der Krankheitseinsicht

• Evaluation von Behandlungsverlauf und Behandlungser-

gebnissen
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EAN

Neuropsychologie-Basel

4. Weiterführende Kenntnisse aus angrenzenden  

Fachbereichen

• Grundlegende Kenntnisse der Neurologie 

• Grundlegende Kenntnisse der Psychiatrie und der Neuro-

psychologie psychiatrischer Erkrankungen

• Funktionelle Störungen und deren neuropsychologische 

Folgen

• Kenntnis von und Auseinandersetzung mit unterschiedli-

chen demografischen, sozioökonomischen und kulturellen 

Kontexten

• Grundkenntnisse des Rechts-, Sozial-, Gesundheits- und 

Versicherungswesens und ihrer Institutionen, Beurteilung 

der Arbeitsfähigkeit und Arbeitsunfähigkeit
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EAN

Neuropsychologie-Basel

• Verantwortlich für die Postgraduale Weiterbildung ist die 

Universität Zürich unter Prof. Dr. Lutz Jäncke

• Eine Postgraduale Weiterbildung gibt seit 2022 in Genf mit 

bereits erfolgten Abschlüssen 

• Aktuelle Zahlen

− Aktuell sind 72 Studierende im MAS Studiengang

− Bisher haben 40 Studierende MAS erfolgreich 

abgeschlossen
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Offene Fragen

Neuropsychologie-Basel

• Eidgenössisch anerkannter Neuropsychologe (EAN)

• Fachpsychologe für Neuropsychologie (FSP)

• Psychologieberuferegister (PsyReg)

Problem

• Der Fachtitel FSP wird nicht als Fachtitel EAN anerkannt

• Ohne Fachtitel EAN kann man sich nicht im PsyReg 

eintragen lassen

• Es bräuchte eine Aenderung des Psychologieberufegesetz, 

was Jahre dauern kann

− Verhandlungen und Beschwerde beim BAG blieben 

bisher erfolglos

− Klage beim Bundesverwaltungsgericht, St. Gallen
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Notwendige Qualifikation

Neuropsychologie-Basel

• Um eigenständige Gutachten machen zu können, braucht 

es einen Fachtitel (EAN / FSP)

• Auszubildende im EAN Studiengang mit universitärem 

Masterabschluss können Gutachten unter Supervision 

eines Fachneuropsychologen machen, wobei der Super-

visor einen Teil der Anamnese oder Testung selbst vor-

nimmt. Die Gutachten werden gemeinsam ausgewertet, 

verfasst und unterschrieben.

• Nicht legitimiert für neuropsychologische Gutachten 

sind:

− Studenten / Praktikanten während des Studiums

− Bacherlorabsolventen

− Dies auch nicht unter Supervision
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Fort- und Weiterbildungen

Neuropsychologie-Basel

• Zertifizierter neuropsychologischer Gutachter SIM

− Derzeit fakultativ

− Möglicherweise künftig obligatorisch

• Versicherungsmedizin Universität Basel

− Master of Advanced Studies in Versicherungsmedizin 

(MAS Vmed)

− Certificate of Advanced Studies in Versicherungsmedi-

zin (CAS Vmed)

− Diploma of Advanced Studies in Versicherungsmedizin 

(DAS Vmed)
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Die Neuropsychologie …

Neuropsychologie-Basel

• Die neuropsychologische Begutachtung umfasst das Erle-

ben, das Verhalten und das Denken des Exploranden.

• Wir erstellen eigenständige mono-, bi- und polydisziplinäre 

umfassende neuropsychologische Gutachten.

• Wir stellen keine neurologischen oder psychiatrischen Dia-

gnosen, beschreiben allfällige Auffälligkeiten differenziert 

aber als Verhaltensbeobachtung.
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Die Neuropsychologie …

Neuropsychologie-Basel

• Die neuropsychologische Beurteilung steht in einem psy-

chosozialen und medizinischen Gesamtkontext und wird in 

diesem Kontext interpretiert und begründet.

• Die Beurteilung des Verhaltens und der Kognition, im Ver-

lauf und als momentanes Zustandsbild sowie deren Aus-

wirkung auf die Partizipation, die Alltags- und Berufsfunk-

tionalität erfolgt durch den Neuropsychologen. 
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Die Neuropsychologie …

Neuropsychologie-Basel

• Die Arbeitsfähigkeit basiert auf der Einschätzung von 

Arbeitspräsenz und Arbeitsleistung.

• Die Beurteilung der Arbeitsfähigkeit erfolgt auf Grund der 

Fähigkeiten und Ressourcen, des Verhaltens, der kogni-

tiven Leistungsdefizite sowie der Funktionalität hinsichtlich 

einer spezifischen beruflichen Tätigkeit, dies im ange-

stammten Arbeitsumfeld, in einer angepassten Tätigkeit 

oder einer Verweistätigkeit.

• Die neuropsychologische Beurteilung stellt ein Teilbereich 

des Gesamtkonsens dar. 
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Frei A et al 2016

Neuropsychologie-Basel
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Frei A et al 2016

Neuropsychologie-Basel
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Frei A et al 2016

Neuropsychologie-Basel

Bei den in der Tabelle 1 angegebenen Richtwerten bezüglich 

der Arbeitsfähigkeit handelt es sich lediglich um orientierende 

Prozentwerte. Sie dienen der Verbesserung der Interrater-

Reliabilität. Der Grad der Arbeitsunfähigkeit kann jedoch 

im Einzelfall – in Abhängigkeit der Charakteristika einer 

Störung, des jeweiligen beruflichen Anforderungsprofils 

oder konkreter Rahmenbedingungen an einem bestimm-

ten Arbeitsplatz – erheblich von diesen Richtwerten ab-

weichen.

Seite 114 - Zeitschrift für Neuropsychologie (2016), 27 (2), 107–119

Entscheidend ist die FUNKTIONALITÄT
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Unsere Standpunkte

Neuropsychologie-Basel

• Die Kerngebiete der Neuropsychologie sind das Erleben, 

das Verhalten und das Denken.

• Wir können eigenständige mono-, bi- und polydisziplinäre 

Gutachten machen. 

• Die neuropsychologische Beurteilung steht in einem psy-

chosozialen und einem medizinischen Kontext. 

• Wir beschreiben Verhaltensauffälligkeiten, stellen aber 

keine fachfremden Diagnosen. 

• Der Neuropsychologe beurteilt das Leistungsvermögen und 

die Arbeitsfähigkeit auf Grund der kognitiven Fähigkeiten 

und Ressourcen sowie den kognitiven Defiziten und der 

Belastbarkeit.

• Im Vordergrund steht die Funktionalität bezogen auf eine 

spezifische Anforderung im Alltag oder Beruf.
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Neuropsychologie-Basel

Herzlichen Dank für ihre Aufmerksamkeit

steiger.gregor@hin.ch 

19-03-2026


	Folie 1
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8
	Folie 9
	Folie 10
	Folie 11
	Folie 12
	Folie 13
	Folie 14
	Folie 15
	Folie 16
	Folie 17
	Folie 18
	Folie 19
	Folie 20
	Folie 21
	Folie 22
	Folie 23

